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Ablauf
1. Ziele
2. Impulse
1. Künstliche Intelligenz: Technik und Tools2. Informationskompetenz: Framework, Schwellen, Empowerment3. Praxisbeispiel: KI im Schreibprozess

3. Thementische (2 Runden)
4. Diskussion der Ergebnisse
5. Fazit und Ausblick
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1. Ziele des Labs
• Verhältnis von KI und Bibliothek am Beispiel von Schulungen vertiefen
• Diskussion von KI-basierten Schulungsszenarien
• Erfahrungsaustausch
• konkrete Auswirkungen benennen, die KI auf bibliothekspädagogische
Angebote hat
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2. Impulse
2.1. Zur Funktionsweise generativer KI

Was ist ChatGPT
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- und was ist es nicht?
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2.1 Zur Funktionsweise generativer KI

ChatGPT hat z.B. als LLM
sehr viel Trainingsmasse:

06.06.2024

 Bücher, Wikipedia und das gesamte Internet liegen aber
eben nicht als Weltwissen und faktische Daten vor,

 sondern nur als Abbild sehr wahrscheinlicher
Zusammenhänge zwischen Wortbestandteilen im Kontext
von Wörtern, Sätzen, Textgattungen usw.
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2.1 Zur Funktionsweise generativer KI

Hierzu drei Bilder, Metaphern:06.06.2024

GPT hat ein Foto vom Internet
gemacht, aber nur als verpixeltes

JPEG – Details verschwinden

GPT als rein „Stochastischer
Papagei“ – Es wiederholt einfach

bereits Gesagtes nach
Wahrscheinlichkeiten

Schlussendlich ist GPT
quasi ein Autocomplete

im Turbomodus
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2.1 Zur Funktionsweise generativer KI
Warum Autocomplete?
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• Autocomplete kennen wir = wahrscheinlichste Fortsetzung
des gegebenen Wortanfangs wird vorhergesagt

• Nichts anderes bei GPT - ist nur eben ein großes
Sprachmodell = die wahrscheinlichste Fortsetzung für Worte,
Sätze und Texte beider Ausgabe wird vorhergesagt

• Dafür wurden in ChatGPT Sätze und Worte quasi zerlegt
• Es wurden Wortbausteine/ Token im Kontext identifiziert
• Diesen werden Werte zugewiesen
• Wahrscheinlichste Abfolge zwischen Tokenwerten & deren

Relationen wird analysiert und gebildet unter Beachtung
der Kontexte der Prompteingaben

• Der Satz entsteht
• Der Text entsteht
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2.1 Zur Funktionsweise generativer KI

Und andere Ergebnisse dann eher
kreativ bis vollkommen ausgedacht?
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Warum erscheinen manche Ergebnisse
nun stimmig und wie Autocomplete?
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2.1 Zur Funktionsweise generativer KI
Temperaturen:
 Wo ein Zusammenhang sehr deterministisch nach
hohen Wahrscheinlichkeiten repliziert werden
soll, wird weniger Zufall implementiert (Kalte
Temperatur 0 bei ChatGPT)

 Für eine kreative Antwort (weg vom
nachplappernden Papagei) ist aber der Zufall
wichtig! Dies bedeutet hohe Temperatur,
„Fieber“, Falschaussagen und Halluzination

06.06.2024
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ZUGRIFF VOM CAMPUS DER LEUPHANA ODER ÜBER
VPN LEGITIMIERT DEN ZUGRIFF

DIES GILT FÜR TEXT GENAUSO WIE
FÜR BILD, VIDEO ODER TON
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ZUGRIFF VOM CAMPUS DER LEUPHANA ODER ÜBER
VPN LEGITIMIERT DEN ZUGRIFF

 Die KI generiert Sprache oder Bild nach
Wahrscheinlichkeiten. Der Zufallsanteil
ist hoch, das rein faktische ist nicht
vorhanden. Es gibt kein absolutes Wissen
über Objekte.

 Fehler im Sinne von
Halluzinationsartefakten sind Teil des
Ergebnisses
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2.1 Zur Funktionsweise generativer KI

Was bedeutet das für die Unterstützung durch KI in unserem Kontext?
• Generative (kreierende) KI ist gut bei kreativen Prozessen wie z.B. bei

der Themenfindung
• Ausufernde Kreativität ohne handfeste Daten ist aber weniger gut bei der

Literaturrecherche ;-)
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2.2 Informationskompetenz:
Framework, Schwellen, Empowerment

Grundsatzfrage:

Wie ist das Verhältnis von Informationskompetenz und
„KI-Kompetenz“?
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2.2 Informationskompetenz:
Framework, Schwellen, Empowerment
Framework Informationskompetenz in der Hochschulbildung
[https://doi.org/10.5282/o-bib/5674]
Definition:
Informationskompetenz ist ein Satz von Fähigkeiten, der die reflektierte Erkundung von
Informationen, das Verständnis davon, wie Informationen entstehen und bewertet werden
sowie die Verwendung von Informationen zur Schaffung neuen Wissens und der ethisch
korrekten Mitwirkung in Gemeinschaften des Lernens umfasst.
Zentraler Vermittlungsansatz: Schwellenkonzepte

06.06.2024
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2.2 Informationskompetenz:
Framework, Schwellen, Empowerment
Frames:
• Autorität ist konstruiert und kontextbezogen
• Informationen schaffen als schöpferischer Prozess
• Informationen haben Wert
• Forschung als Hinterfragen
• Wissenschaft als Diskurs
• Suche als strategische Erkundung

06.06.2024
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2.2 Informationskompetenz:
Framework, Schwellen, Empowerment

Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen
(Hrsg.), Umgang mit textgenerierenden KI-Systemen. Ein
Handlungsleitfaden, Düsseldorf, 2023.
[https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/fil
e/handlungsleitfaden_ki_msb_nrw_230223.pdf]
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2.2 Informationskompetenz
Framework, Schwellen, Empowerment

Divina Frau-Meigs, User empowerment through media and information
literacy responses to the evolution of generative artificial
intelligence (GAI), Paris : UNESCO, 2024
[https://unesdoc.unesco.org/ark:/48223/pf0000388547]
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2.3 Praxisbeispiel
KI im Schreibprozess

Plakat der Uni Lüneburg, aufbauend auf dem
bekannten Kaskadenmodell von Dagmar Knorr
Quelle: https://doi.org/10.48548/pubdata-
148
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2.3 Praxisbeispiel: KI im Schreibprozess
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2.3 Praxisbeispiel: KI im Schreibprozess

06.06.2024
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2.3 Praxisbeispiel
KI im Schreibprozess

Guide des Schreibzentrums der Uni Frankfurt
Quelle: https://www.starkerstart.uni-
frankfurt.de/133460941/6-030_KI-
Tools_pdf.pdf S.4
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2.3 Praxisbeispiel
KI im Schreibprozess

Definition von Informationskompetenz als Empowerment
Ziel unserer Bemühungen bei der Vermittlung der Nutzung von KI-Tools im wissenschaftlichen
Arbeits- und Schreibprozess:
– Kritisches Denken und Hinterfragen
– Bewerten der Informationen
– Herausarbeiten von Vorteilen jenseits der Korrektheit von Informationen
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2.3 Praxisbeispiel
KI im Schreibprozess

Limburg, A., Bohle-Jurok, U. , Buck, I., Grieshammer, E., Gröpler,
J., Knorr, D., Mundorf, M., Schindler, K., Wilder, N. (2023). Zehn
Thesen zur Zukunft des wissenschaftlichen Schreibens.
Diskussionspapier Nr. 23. Berlin: Hochschulforum Digitalisierung.
[https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/datei
en/HFD_DP_23_Zukunft_Schreiben_Wissenschaft.pdf]
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3. Thementische Ablauf

5 min Vorstellung der Szenarien
25 min Runde 1
25 min Runde 2

Materialien: Flipchart-Papier, Stifte
15 min Präsentation der Ergebnisse

06.06.2024
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3. Thementische Schulungsszenarien
1. More than Words - Suchbegriffe finden oder in fachlichen Räumen

diskutieren?
2. Fachliche Recherche - mit und ohne KI
3. Argumente prüfen
4. Kriterien für eine „gute“ wissenschaftliche Diskussion über KI-Einsatz

erarbeiten
5. „Faktenchecker“ - Halluzinationen auf der Spur
6. Zitieren und Plagiieren
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3. Thementische: Zu bearbeitende Fragen
1. Zielgruppe

1. Wer ist die Zielgruppe?2. Was bringt die TN mit?
2. Kompetenzentwicklung

1. Was können die TN lernen?2. Welche Inhalte des Referenzrahmens IKs bzw. des Framework IKs werden angesprochen?
3. Praktischer Nutzen

1. Was ist dieser für TN?2. Was ist dieser für Schulungen im Hinblick auf Inhalte, Interaktion, Übungen, Formate?
4. Kompetenz der Schulenden

1. Ist unsere Position klar? Wie weit geht unsere Perspektive?2. Wie bewerten wir die Hilfestellung von KI? Was können wir bewirken?
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3. Thementische: Ergebnisse
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4 Abschlussdiskussion
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